
Feedback | Werbung | Rubrikanzeigen | Impressum | Newsletter | RSS

Krankenkassenprämien
2007 vergleichen:

PLZ:

Jahrgang:

Marke wählen

Ich bin eine Frau
Ich suche ein Mann
Alter egal

Nickname

Passwort

Rubrik:
Bitte wählen Sie...

oder
Stichwort:

Produkt, Branche, Marke
oder Stichwort eingeben:

 

PLZ oder Ort eingeben
oder über Index wählen:

 

Umkreis oder Anzahl
Einträge wählen:

Umkreis 30km  

WIRTSCHAFT

Schnarch-Wunder

Hilfe aus Bern für
650 Millionen
Chinesen
VON FREDY GASSER
08.10.2006 | 12:12:46

Mit einem schlichten Drahtbügel namens Velumount
erlöste der Berner Arthur Wyss (53) reihenweise
Schweizer Schnarcher. Jetzt begeistert sein Gerät
sogar in China.

Erfinder Arthur Wyss zeigt den Drahtbügel, den seine
Kunden selber formen und sich vor dem Schlafen in den
Rachen schieben
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Es geht ganz leicht», sagt Anne-Marie Kümmerli und
schiebt sich den hellgrünen Drahtbügel in den Mund –
ganz nach hinten, wo eine Ausbuchtung des Drahts das 
«Halszäpfchen» der 60-Jährigen umschliesst. Würde sie
sich jetzt schlafen legen, könnte sich der Luftkanal in
ihrem Rachen nicht mehr schliessen – anders gesagt: Sie
könnte nicht mehr schnarchen.

Den Drahtbügel nennt sein Erfinder Arthur Wyss 
«Velumount». «Velum» für Gaumensegel, «mount» für
Fixieren, erklärt der Elektroniker, der vor sieben Jahren
sein eigener erster «Patient» war. Inzwischen vertreibt er
sein Prinzip «Velumount» vollamtlich. Er könne nicht allen
Schnarchern helfen, betont Wyss. Aber bereits 2000
Kunden könnten mit Velumount umgehen und viele von
ihnen auf teure Operationen oder Apparaturen verzichten. 

Wie Anne-Marie Kümmerli, die sich seit zwei Jahren jede
Nacht die Maske einer koffergrossen Atemdruckluftpumpe,
der CPAP-Maske, übers Gesicht gestülpt hatte. 
«Unwürdig» sei dies, unpraktisch und teuer: Rund 1700
Franken pro Jahr kostet ein solches Gerät der Lungenliga.
Velumount kostet 360 Franken. Inklusive dem mit PVC 
überzogenen Bügel aus einem Medizinaldraht und einem
Anwendungskurs: Jeder «Patient» muss lernen, den
Drahtbügel bei sich genau anzupassen. 

«Reich werden kann ich mit Velumount» nicht, sagt Arthur
Wyss. Aber seit letztem Mittwoch tut sich ihm ein
Millionen-Markt auf: Nachdem Wyss drei Mit-
arbeiter der chinesischen Botschaft in Bern behandelt
hatte, klopfte ein chinesisches Professoren-Team bei ihm
an, das Velumount nach China exportieren will. Die
Rechnung ist einfach: Jeder zweite Mensch schnarcht, von
1,3 Milliarden Chinesen also rund 650 Millionen. Falls
dereinst nur schon ein Teil von ihnen Velumount benutzen
würde ... – ja, da stockte wohl selbst Erfinder Arthur
Wyss der Atem.

Seitenanfang Artikel senden Artikel drucken

WEITERE ARTIKEL IN DER RUBRIK
SONNTAGSBLICK

HOFFEN AUF EIN ROTES MÄRCHEN

QUIZ

SUPER-GIRL NADIA STYGER VOR NEUEN
HÖHENFLÜGEN

ANTWORT

NUR EIN CHEF IST ZUFRIEDEN MIT CANTALUPPI...

QUO VADIS FDP-PELLI?

CHRISTOPH MEILIS REUE

BUNDESBEAMTE HABEN AM MEISTEN FREUDE

JEDES ZWEITE SKIGEBIET SCHLÄGT AUF

HEISSER NEAT-SCHOCK

AKTUELL   INTERAKTIV   SPORT   MEDIEN  
WEBLOGS   NEWSLETTER   ABONNEMENT   VERLAG /
MEDIA   IMPRESSUM   SIE + ER   BLICK ONLINE
SONNTAGSBLICK  

ABO-SERVICE

SONNTAGSBLICK
ABONNIEREN

BEQUEM ZUM
SONNTAGSBLICK: E-
PAPER

Die Ausbuchtung des Drahts
umschliesst das Halszäpfchen und
der Luftkanal im Hals kann sich
nicht mehr schliessen.
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Schon bald Filialen in der
ganzen Schweiz?

Noch gibt es die Schnarch-Hilfe
Velumount nur in Bern. Doch für
die Methode interessieren sich
inzwischen mehrere Hals-Nasen-
Ohren-Ärzte, beispielsweise Stefan
Schneider aus Thun BE. Es gebe
zwar noch keine Studien über die
Wirkung von Velumount auf
Schlafapnoe – der gefährlichen
Atemunterbrüche während des
Schlafens. Für Schlafapnoe-Fälle
sei die CPAP-Maske «immer noch
das Mittel der ersten Wahl». Für
Menschen, die aber einfach nur
schnarchen, sei Velumount «eine
sinnvolle Hilfe». 

Deshalb unterstütze er den Plan
des Berner Physiotherapeuten
René Lüthi, der im nächsten Jahr
eine 
Velumount-Filiale in Thun eröffnen
will. Bereits Ende Oktober 2006
eröffnet in Rorschach SG ein
Team von 
Physiotherapeuten in
Zusammenarbeit mit einem HNO-
Arzt die erste Velumount-Filiale 
überhaupt. Und vorgestern Freitag
erhielt Velumount-Erfinder Arthur
Wyss grünes Licht von einer
Zürcher Privatklinik für eine 
weitere Filiale.
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